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Bürgerinitiative gegen den Ausbau der 380kV
Hochspannungsleitung von Meerbusch Osterath nach
Gohr (Rhein-Kreis-Neuss)
  

Die am 23.1.2009 in Grevenbroich-Neukirchen gegründete Bürgerinitiative wehrt sich gegen
eine Erhöhung von Strahlenbelastungen und massiven Wertminderungen von Grundstücken
durch den Neubau einer 380kV Freileitung durch das RWE.

      

Unsere Bürgerinitiative "380kV - Nein Danke!" kämpft stellvertretend für die Bürgerinnen und
Bürger im Rhein-Kreis-Neuss gegen den Neubau einer 380kV Hochspannungsleitung von
Osterath nach Gohr. Die neue Leitung soll direkt neben der bereits vorhanden
Hochspannungsleitung errichtet werden und bedeutet massive Beeinträchtigungen gerade für
die Bürger, die bereits heute schon mit einer Hochspannungsleitung leben müssen.

  

  Wir als Bürgerinitiative "380kV - nein Danke!" sprechen
uns klar gegen den Neubau aus, da:
    
    1. diese Leitung eine deutliche Erhöhung von gesundheitlichen Risikofaktoren
bedeutet,   
    2. die geplante Leitung nach Meinung von Fachleuten überhaupt nicht notwendig ist,  
    3. eine massive Minderung von Grundstücks- und Mietwerten zu erwarten ist,  
    4. eine weitere Beeinträchtigung der Wohnqualität hierdurch verursacht wird und  
    5. zudem alternative Trassenführungen sowie der Einsatz alternativer Technologien
nach eigener Aussage des RWEs kategorisch ausgeschlossen werden.   
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